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ABSTRACT 
 
Die Masterarbeit geht der Frage nach, ob das Reformprogramm der Gemeinsamen 
Agrarpolitik Europas geeignet ist, in naher Zukunft einen fundamentalen Wandel 
herbeizuführen um langfristigen und globalen Herausforderungen angemessen zu 
begegnen. Die Landwirtschaft und Landnutzung gilt als Verursacher zahlreicher 
zeitgenössischer Problematiken. Neben schadhaften Folgen auf Umwelt und Klima mit der 
Folge abnehmender Biodiversität führt sie auch im sozialen Bereich zu extremen 
Disparitäten. Die methodologische Vorgehensweise für die Erarbeitung von 
Lösungsansätzen erstreckt sich über eine Analyse der verschiedenen Bereiche unserer 
Gesellschaftsordnung. Anschließend erfolgt der Versuch, die Zukunftselemente zu 
strukturieren um ein Big Picture für die Gestaltungsoptionen zukunftsfähiger Wege zu 
erfassen. Auf dieser Grundlage werden unterschiedliche Szenarien abgeleitet und zu 
möglichen Strategievarianten weiterentwickelt. Im Ergebnis wird festgestellt, dass die GAP 
Reform Zukunftsreflexionen nicht ausreichend berücksichtigt, zukunftsfähige Wege für einen 
Transformationsprozess aber trotz, neben und gegen die GAP möglich wären.  
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